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Ein ereignisreiches 
erstes Halbjahr 2025 
neigt sich dem Ende 
zu und die Sommer-
ferien stehen vor der 
Tür. Für viele von uns 
eine Zeit, um Kraft zu 
tanken, neue Eindrü-
cke zu sammeln und 
die warmen Tage mit 
Familie und Freunden 
zu genießen.

Wie in den vergan-
genen Jahren gibt es 
auch heuer wieder 
die Möglichkeit für 

viele unserer jungen Mitbürgerinnen und Mitbürger, im 
Rahmen einer Ferialarbeit wertvolle Praxiserfahrungen 
zu sammeln und eigenes Geld zu verdienen. Ob Freibad, 
Bauhof, Kindergarten, Kinderhaus oder in der Schule. Es 
freut mich sehr, dass so viele Jugendliche dieses Angebot 
nutzen und sich aktiv ins Gemeindeleben einbringen.

Seit Mitte Mai ist unser Freibad wieder geöffnet und er-
wartet Sie mit angenehmen Wassertemperaturen. Nut-
zen Sie die Gelegenheit für eine erfrischende Abkühlung 
und entspannte Stunden im Grünen.

Ein bedeutendes Bauvorhaben nähert sich dem Abschluss. 
Die Generalsanierung sowie der Zu- und Umbau unse-
rer Volksschule und die Erweiterung des Kindergartens 
schreiten planmäßig voran und sollen bis Ende Juli abge-
schlossen sein. Bereits in den Sommermonaten wird die 
Sommerbetreuung in den neuen, modernen Räumlich-
keiten stattfinden. Die offizielle, feierliche Eröffnung ist 
für den Herbst 2025 geplant – ein weiterer Meilenstein 
für die Bildung und Betreuung in unserer Gemeinde.

Der Glasfaserausbau schreitet leider aufgrund begrenzter 
Kapazitäten der ausführenden Firmen etwas langsamer 
voran als ursprünglich geplant. Dennoch freuen wir uns, 
dass noch im Sommer die ersten Bereiche der Gemein-

de freigeschaltet werden und wir somit einen wichtigen 
Schritt in Richtung digitaler Zukunft machen.

Auch der Ausbau der Nahwärmeversorgung wird weiter-
verfolgt. Hier warten die Verantwortlichen derzeit noch 
auf Klarheit hinsichtlich der zukünftigen Fördermöglich-
keiten, um eine nachhaltige und wirtschaftlich sinnvolle 
Umsetzung zu gewährleisten.

Ein weiteres wichtiges Infrastrukturprojekt ist eben-
falls im Gange. Seit dem 23. Juni ist die L601 bei der 
Eisenbahnkreuzung „Fürnschuss“ bis voraussichtlich  
5. September für den Verkehr gesperrt. Die Marktgemein-
de Frauental a.d.L. errichtet in Zusammenarbeit mit dem 
Land Steiermark eine Geh- und Radwegunterführung. 
Diese Maßnahme wird künftig eine sichere und gefahrlo-
se Querung dieser stark befahrenen Straße ermöglichen. 
Die Bauzeit wurde bewusst so gewählt, damit die Unter-
führung rechtzeitig vor Beginn des Schuljahres 2025/26 
fertiggestellt werden kann. Ich bitte um Verständnis, dass 
es während der Bauzeit zu Verkehrsbehinderungen und 
zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen im Ortsgebiet 
kommen kann.

Abschließend möchte ich Sie herzlich auf einen wichti-
gen gemeinschaftlichen Beteiligungsprozess aufmerksam 
machen, der noch im Juli startet. Dabei sind alle Bürge-
rinnen und Bürger unserer Marktgemeinde eingeladen, 
ihre Ideen, Erfahrungen und Wünsche für die Zukunft 
von Frauental einzubringen. Ein besonderer Fokus liegt 
dabei auf den Themen Verkehr und Mobilität. Sie werden 
dazu in Kürze einen Fragebogen erhalten oder können 
diesen auch bequem über unsere Gemeindehomepage 
herunterladen. Gestalten Sie mit uns gemeinsam die Zu-
kunft unserer Heimat!
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Im Gedenken an Ehrenbrandrat Franz Herg
Franz Herg war über Jahrzehnte hinweg eine prägen-
de Persönlichkeit im Feuerwehrwesen unserer Regi-
on. Als langjähriger Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Schamberg und in seiner Funktion als 
Abschnittskommandant des Abschnittes Laßnitztal 
von 1982 bis 2008 setzte er sich mit großem En-
gagement und persönlichem Einsatz für die Sicher-
heit der Bevölkerung ein. Für seine Verdienste um das 
Feuerwehrwesen wurde er mit zahlreichen Auszeich-
nungen gewürdigt, unter anderem mit dem Goldenen 
Verdienstzeichen der Republik Österreich – eine be-
sondere Anerkennung seines unermüdlichen Einsatzes 
auf Landes- und Bundesebene.
Franz Herg war nicht nur in seiner Funktion als Feuer-
wehrkommandant hochgeschätzt, sondern auch ein 
geselliges und engagiertes Mitglied im Frauentaler 
Gemeinschaftsleben. Bei Veranstaltungen der örtli-
chen Vereine war er stets ein gern gesehener Gast. 
Besonders hervorzuheben ist seine Mitwirkung bei 
der Gründung des Frauentaler Schitages, der mitt-
lerweile seit über 30 Jahren ein fixer und äußerst be-
liebter Bestandteil im Veranstaltungskalender unserer 
Marktgemeinde ist.

Für seine vielfälti-
gen Verdienste wur-
de Franz Herg im 
Jahr 2000 mit dem 
Ehrenzeichen der 
M a r k t g e m e i n d e 
Frauental ausge-
zeichnet – eine sicht-
bare Würdigung 
seines langjährigen 
Wirkens für das Ge-
meinwohl.

Mit dem Ableben von 
Franz Herg verliert 
Frauental nicht nur einen verdienten Feuerwehr-
mann, sondern auch einen Menschen, der mit seinem 
Wirken, seiner Hilfsbereitschaft und seiner verbin-
denden Art bleibende Spuren hinterlassen hat.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und 
allen Angehörigen. Die Marktgemeinde wird Franz 
Herg ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Rahmen der ersten Sitzung des neu konstituierten 
Gemeinderates wurde Elisabeth Resch feierlich aus 
ihrer politischen Funktion verabschiedet. Nach beein-
druckenden 25 Jahren engagierter Tätigkeit als Ge-
meinderätin, davon drei Jahre als Vizebürgermeiste-
rin, endet ihre aktive Laufbahn in der Gemeindepolitik 
von Frauental. Elisabeth Resch hat sich mit großem 
persönlichem Einsatz und Weitblick für das Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Marktgemeinde ein-
gesetzt. Ihr Wirken war stets von einem starken Verant-
wortungsbewusstsein und einer tiefen Verbundenheit 
mit Frauental geprägt. 

Sie war maßgeblich an zahlreichen Projekten und der 
kontinuierlichen Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
beteiligt. Besonders am Herzen lag ihr die Errichtung 
und Inbetriebnahme des Kinderhauses, das heute ein 
wichtiger Bestandteil der Kinderbetreuungseinrich-
tungen in Frauental ist. Mit viel Engagement beglei-
tete sie dieses Projekt von den ersten Ideen bis zur 
erfolgreichen Umsetzung – ein bleibender Beitrag für  
kommende Generationen.

Der Gemeindevorstand bedankte sich im Namen der 
gesamten Gemeinde herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz, ihr Engagement und ihre Leidenschaft für die 
Gemeindepolitik. 

Die Marktgemeinde Frauental sagt Danke für 25 Jahre 
im Dienst der Gemeinschaft.

Dank und Anerkennung für Elisabeth Resch nach 25 Jahren 
in der Gemeindepolitik
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In den nächsten Tagen wird 
vor dem Gemeindeamt eine 
Radservice- und Reparatursta-
tion installiert, welche dann 
den FrauentalerInnen und den 
BesucherInnen unseres Ortes 
künftig für Reparaturen ihrer 
Fahrräder zur Verfügung ste-
hen wird. 

Radservice- und Reparaturstation

Nah & Frisch Otter – ein halbes Jahr gelebte Nahversorgung – 
Erweiterung der Verkaufsfläche und zusätzliches Service

Seit mittlerweile einem halben Jahr betreiben Caroline 
und Christian Otter gemeinsam mit ihrer engagierten 
Mitarbeiterin Barbara Schmidbauer das Nah&Frisch-
Geschäft im Gemeindehaus von Frauental. Ergänzt 
durch eine integrierte Trafik sowie eine Lotto-Toto-
Annahmestelle hat sich das Geschäft in kürzester Zeit 

zu einem zentralen Treffpunkt und zu einem unver-
zichtbaren Nahversorger für die Bevölkerung entwi-
ckelt. 
Mit viel Herzblut und persönlichem Engagement ha-
ben die Betreiber eine Einkaufsstätte geschaffen, die 
weit über den reinen Warenverkauf hinausgeht. Sie 
ist ein Ort der Begegnung, des Austausches und der 
gelebten Nachbarschaft. Caroline und Christian Otter 
zeigen sich sehr erfreut über die große Unterstützung 
und den regen Zuspruch durch die Frauentalerinnen 
und Frauentaler.

In diesem Zusammenhang sprechen sie ihren herz-
lichen Dank an die Kundschaft aus und appellieren 
gleichzeitig an die GemeindebürgerInnen, auch wei-
terhin die regionalen Einkaufsmöglichkeiten zu nut-
zen. Nur durch den gemeinsamen Beitrag aller kann 
das vielfältige Nahversorger-Angebot langfristig ge-
sichert bleiben. Aktuell werden die Räumlichkeiten im 
Gemeindehaus baulich adaptiert. Bereits ab Mitte Juli 
wird ein zusätzlicher Raum als erweiterte Verkaufs-
fläche zur Verfügung stehen. Damit einher geht eine 
Sortimentserweiterung, die den Kundinnen und Kun-
den künftig ein noch umfangreicheres Angebot bieten 
wird. Auch ein eigens angekaufter Rückgabeautomat 
für Pfandflaschen und -dosen wird dann in Betrieb 
genommen und für zusätzlichen Komfort beim Ein-
kauf sorgen. Ein weiterer neuer Service wird ab Juli 
die Hauszustellung sein: Ab einem Einkaufswert von  
€ 30,– kann die Ware direkt nach Hause geliefert 
werden. Nähere Informationen dazu erhalten Interes-
sierte direkt bei den Betreibern Caroline und Christian 
Otter im Geschäft. 
Die Gemeinde Frauental bedankt sich herzlich für das 
Engagement und die wertvolle Arbeit des Nah&Frisch-
Teams und wünscht Caroline und Christian Otter so-
wie ihrem Team weiterhin viel Erfolg und alles Gute 
für die Zukunft!

Ort: Rathausgasse 3 (AK), 8530 Deutschlandsberg
Termine 2025: jeden 2. Donnerstag im Monat von  
9.00 – 11.00 Uhr in der Arbeiterkammer Deutschlandsberg  
(Rathausgasse 3, Tiefparterre)

 

R A T  U N D  H I L F E  I N  A L L E N  W O H N R E C H T S F R A G E N  
 

Sprechtage der Mietervereinigung Steiermark 
in Deutschlandsberg 

 

 
 

Ort: Rathausgasse 3 (AK), 8530 Deutschlandsberg 
Sprechstunde: von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Termine 2020: 9. Jänner, 13. Februar,12. März, 
9.April, 14. Mai, 4. Juni, 9. Juli, August Urlaub,   

 10. September, 8. Oktober, 12. November,  
10. Dezember 

 
 

 

 
 
Die Mietervereinigung Steiermark bietet Rechtsberatung in allen Miet- und Wohnrechtsfragen an. Die Juristen der 
Mietervereinigung beraten unter anderem bei Fragen zum Mietvertrag, einer Mietzinserhöhung, der 
Betriebskostenabrechnung oder bei Fragen zur Rückzahlung der Kaution. Für eine kurze Erstberatung ist keine 
Anmeldung erforderlich. Für eine weitere Betreuung und auch gerichtliche Vertretung vor Schlichtungsstelle oder 
Bezirksgericht ist eine Mitgliedschaft zur Mietervereinigung Steiermark erforderlich. Nähere Infos dazu erhalten 
Sie direkt am Sprechtag. 
 
 
Caritas in der Region Südweststeiermark 
 
Kondaktdaten: 
Mag. Georg Aulinger 
Regionalkoordinator Südweststeiermark 
Bezirke Deutschlandsberg und Leibnitz 
Caritas der Diözese Graz-Seckau 
Tel: 0676 88015 396 
Mail: georg.aulinger@caritas-steiermark.at 
 
 
BÜRGERMEISTER 
 
Liebe Frauentalerinnen und Frauentaler! 
 
Punsch auf dem Weihnachtsmarkt trinken, zu Vereinsfeiern gehen, Adventsingen, Verwandtenbesuche, das 
gemeinsame Essen mit der ganzen Familie – all das gehört für uns zu Weihnachten. Die Weihnachtszeit geht für 
viele Familien üblicherweise mit einer Menge Termine und Traditionen einher. 
 
Viele dieser liebgewonnenen Traditionen können heuer vermutlich gar nicht oder nur in angepasster Form 
stattfinden. Durch die Corona-Pandemie wird in diesem Jahr einiges anders sein. „Gibt es heuer ein Weihnachten 
in der „Light-Variante“ und das wird höchstens halb so schön wie sonst?“, fragen sich viele. 
 
Wir sollten diese Tatsache mit Hoffnung und Zuversicht annehmen. Dass die Weihnachtszeit in diesem Jahr in 
vielen Dingen ganz anders ist, muss nicht unbedingt negativ sein. Schließlich fällt damit beispielsweise auch eine 
Menge Stress weg. 
 
Aber in diesem Winter führt kein Weg an Corona vorbei. Es ist also Zeit sich über ein Weihnachten 2020 Gedanken 
zu machen, das definitiv anders ist aber nicht schlechter sein muss. Jede Familie pflegt zu den Festtagen eigene 
Traditionen. Diese Riten sind wichtig, denn sie stärken die Zusammengehörigkeit und geben auch Orientierung 
durch die Jahreszeiten. 
  
Die Hygiene-Beschränkungen wegen Corona sind für uns alle ohne Frage eine Herausforderung, aber auch eine 
Gelegenheit, sich ein paar Gedanken zu den eigenen Bräuchen zu machen. Welche werden während der Pandemie 
überhaupt möglich sein und welche nicht? 
 
Es tut manchmal gut, sich auf etwas Neues einzulassen, einengende Traditionen abzulegen und für das, was der 
Familie an Weihnachten wirklich wichtig ist, eine pandemiegerechte Form zu finden. Und, wenn alles nichts hilft, 
dann freuen wir uns darauf, wenn wir so hoffe ich, Weihnachten 2021 wieder wie gewohnt feiern können. 
 
Auch für die Marktgemeinde Frauental a.d.L. war das abgelaufene Jahr ein besonderes und schwieriges Jahr. Ein 
wesentlicher Teil der Einnahmen ist weggefallen und viele beliebte Veranstaltungen, wie der Herbstfarbenlauf, der 

3. Juli 2025, 4. September 2025, 
2. Oktober 2025, 6. November 2025, 

4. Dezember 2025

RAT UND HILFE 
IN ALLEN WOHNRECHTSFRAGEN
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Rückstau im Kanalnetz kann verheerende Folgen ha-
ben. Hausbesitzer:innen müssen im Eigeninteresse ihre 
Keller vor Überflutung schützen!
Durch den Klimawandel nehmen Starkregenereignisse 
zu und führen vermehrt zur Überlastung des Kanalsys-
tems. Rückstau entsteht, wenn entweder mehr Wasser 
in den Kanal eingeleitet wird, als abfließen kann (Stark
regen, Fehleinleitung von Regen- oder Drainagewasser 
in den Schmutzwasserkanal), oder ein Abflusshindernis 
im Kanal auftritt (Verstopfung, Gebrechen). Das Ab-
wasser sucht sich dann andere Wege, ohne Rückstau-
sicherung kann das ihr Keller sein. Sind Gebäude nicht 
gegen Rückstau aus dem Kanal gesichert, kann Abwas-
ser über WCs, Waschbecken, Bodenabläufe etc. in den 
Keller eindringen und große Schäden an Haustechnik, 
Einrichtung etc. verursachen. 

Maßnahmen gegen Rückstau aus dem Kanal:
Alle Räume mit Ablaufstellen unter der Rückstau-
ebene – meist im Keller - müssen gegen eindrin-
gendes Abwasser aus dem Kanal geschützt werden. 
Hauseigentümer:innen sind dafür selbst verantwortlich.

•	 ��Abwasserhebeanlage: Für regelmäßig genutzte An-
lagen wie WC, Dusche oder Waschmaschine ist eine 
Abwasserhebeanlage (Pumpe) die beste Lösung. Sie 
hebt das Abwasser sicher über die Rückstauebene 
hinaus.

•	 �Rückstauklappen: Bei Einfamilienhäusern können 
für selten benutzte Ablaufstellen auch Rückstau-
klappen installiert werden. Bei WCs sind Rückstau-
klappen nur dann zulässig, wenn es ein zweites WC 
oberhalb der Rückstauebene gibt, denn bei Rückstau 
ist die Rückstauklappe geschlossen und das daran 
angeschlossene WC nicht benutzbar.

Rückstausicherungen, egal welcher Art, sind jedoch nur 
dann wirksam, wenn sie regelmäßig gewartet und rich-
tig bedient werden. 
Lassen Sie sich zur passenden Lösung unbedingt von In-
stallateurInnen, BaumeisterInnen oder Ziviltechniker
Innen beraten. Nur so ist Ihr Haus im Ernstfall gut ge-
schützt.

Nähere Infos: www.denkklobal.at

Die Marktgemeinde Frauental an der Laßnitz ist be-
strebt, den Ort nachhaltig und zukunftsorientiert wei-
terzuentwickeln. Dazu sind wir laufend auf der Suche 
nach geeigneten Gewerbe- und Tauschgrundstü-
cken im Gemeindegebiet. Wenn Sie ein entsprechen-
des Grundstück besitzen und sich einen Verkauf oder 
Tausch vorstellen können, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme. Wir garantieren Ihnen eine faire 

und transparente Preisgestaltung sowie eine rasche 
und unkomplizierte Abwicklung. 

Kontakt:
AL Thomas Lagger
Tel.: 03462 / 2315 – 214
Mobil: 0650 / 53 55 450
E-Mail: tlagger@gde-frauental.at

Wie schütze ich meinen Keller 
vor Überflutung durch Rückstau aus der Kanalisation?

Marktgemeinde Frauental a.d.L. – Wir suchen Grundstücke!

RÜCKSTAUEBENE

STRASSENOBERKANTE

KANAL

Damit überflutete Keller ein Ding der 
Vergangenheit sind, rüsten Sie JETZT die 
ERFORDERLICHE Rückstausicherung nach! 
Sie bewahrt Sie beim nächsten Hochwasser vor 
teuren Schäden und verhindert, dass Sie, sollte 
trotzdem etwas passieren, auf Ihren Kosten 
sitzenbleiben! Denn ohne Rückstausicherung 
steigt Ihre Versicherung möglicherweise aus.

DANK RÜCKSTAU-
SICHERUNG

WEITERE INFOS: 
www.denkklobal.at Rückstauklappe

KLAPPE ZU,
KELLER
DICHT.
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Am 22. Mai fand im Stadion des SV Frauental die diesjährige Bezirksfußballmeis-
terschaft der Volksschulen statt. Insgesamt elf motivierte Mannschaften aus dem 
Bezirk gingen an den Start und lieferten sich spannende Spiele bei bester Stimmung 
und fairem Sportsgeist.

Der gesamte Spieltag war geprägt von großem 
Einsatz, Teamgeist und ehrgeizigem Wett-
kampfverhalten der jungen Fußballerinnen 
und Fußballer. Im Finale konnte sich schließ-
lich die Volksschule Frauental in einem pa-
ckenden Duell gegen die VS Deutschlandsberg 
durchsetzen und den Turniersieg nach Hause 
holen. Den dritten Platz belegte die VS St. Jo-
sef. Ein besonderer Dank gilt dem Sportverein 
Frauental sowie allen helfenden Händen, die 
für einen reibungslosen Ablauf der Veranstal-
tung sorgten und den Kindern diesen tollen 
Fußballtag ermöglichten.

Bezirksleichtathletikmeisterschaft 2025 – Starke Leistungen der VS Frauental

Am 3. Juni 2025 nahmen
18 sportbegeisterte Kinder 
der Volksschule Frauental 
an der Bezirksleichtathletik-
meisterschaft in Deutsch-
landsberg teil – und das mit 
großem Erfolg. Mit viel Ehr-
geiz, Teamgeist und Begeis-
terung stellten sich die Schü-
lerinnen und Schüler den 
Disziplinen Laufen, Springen 
und Werfen.
Dabei zeigten sie großartige sportliche Leistungen und beeindruckten mit Ausdauer, Technik und Kampfgeist.
Dank ihres unermüdlichen Einsatzes konnten gleich mehrere herausragende Ergebnisse erzielt werden, auf die die 
gesamte Schulgemeinschaft stolz sein darf:

Nora Steinbauer, 1. Platz, Clara Eibinger, 1. Platz
Noah Haring, 2. Platz, Georg Edler, 4. Platz

Volksschule Frauental siegt bei Bezirksfußballmeisterschaft

Bezirksschwimmmeisterschaften 2025

Am 23. Juni 2025 fanden im Freibad Frauental 
die Bezirksschwimmmeisterschaften für sechs- bis 
14-Jährige statt.  

Das Team der Volksschule Frauental und die 
Marktgemeinde Frauental sind sehr stolz auf alle 
Teilnehmer*innen.

Die Marktgemeinde Frauental und die Volksschule Frauental gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
herzlich und danken den Betreuerinnen und Betreuern für die Unterstützung. Tolle Tage ganz im Zeichen des Sports!
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MINT-Mitmachtag an der Volksschule Frauental

Am 11. Juni stand die Volksschule Frauental ganz im 
Zeichen von Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik – kurz MINT. Beim diesjährigen 
MINT-Mitmachtag hatten die Schülerinnen und Schü-
ler die Gelegenheit, diese spannenden Fachbereiche auf 
spielerische und entdeckende Weise kennenzulernen.
Ziel des Aktionstages war es, bereits im frühen Schulal-
ter Neugier und Begeisterung für MINT-Themen zu we-
cken. In verschiedenen Workshops durften die Kinder 
experimentieren, forschen, bauen und knobeln – und 
dabei nicht nur viel Neues lernen, sondern auch ihre 
eigenen Talente entdecken.

Ob beim Konstruieren einfacher Maschinen, beim Lösen 
kniffliger Mathematikrätsel oder beim Erforschen na-
turwissenschaftlicher Phänomene – der Spaß am Mit-
machen stand stets im Vordergrund.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Lehrpersonen und 
Unterstützenden, die diesen abwechslungsreichen und 
lehrreichen Tag möglich gemacht haben!

Aktion zum Steirischen Vorlesetag an der Volks-
schule Frauental

Der steirische Vorlesetag ist eine landesweite Initiative 
zur Förderung der Lesekompetenz und Lesefreude bei 
Kindern. 
Einmal im Jahr widmen sich zahlreiche Volksschulen in 
der Steiermark ganz dem gemeinsamen Lesen und Zu-
hören. Ziel ist es, Kindern die Welt der Bücher näherzu-
bringen und sie für Geschichten, Sprache und Literatur 
zu begeistern.
Auch an der Volksschule Frauental wurde am 18. Juni 
ein Lese-Aktionstag durchgeführt. An diesem besonde-
ren Tag lasen die Lehrerinnen aus verschiedenen Bü-
chern vor. Das Vorlesen wurde von kreativen Aktivitä-
ten begleitet, etwa durch Malen, Singen, Basteln oder 
Theaterstücke rund um die gehörten Geschichten.

Der Vorlesetag schafft nicht nur schöne gemeinsame 
Erlebnisse, sondern leistet auch einen wichtigen Bei-
trag zur Sprachentwicklung und Lesemotivation unse-
rer Schüler*innen.

Besuchen Sie unsere Homepage: www.vs-frauental.at

Schulgasse 5,  8523 Frauental a.d.L.
 03462/2820  -  0664 4175407
vs.frauental@gde-frauental.at
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aus dem Kinderhaus

Osterfeier im Kinderhaus
Am 11. April fand im Kinderhaus unsere Osternestsuche statt. Zuerst besuchten uns der Kasperl und der Osterha-
se, der verzweifelt die Osternesterl suchte. Gemeinsam konnten sie die Hexe überreden die Nesterl wieder zurück 
zu zaubern. Nach dem Kasperltheater ging es ab in den Garten. Hier tanzten wir gemeinsam den Osterhasentanz 

bevor es zur Suche der Nesterl ging.

Muttertags- und Vatertagskonzert
Wie jedes Jahr fanden an den Freitagen vor Muttertag und Vatertag unsere Konzerte im Kinderhaus statt. 

Die Mamas und Papas wurden mit einem Frühstücksbuffet verwöhnt und konnten Zeit mit ihren Kindern im 
Kinderhaus verbringen. Als Höhepunkt gab es ein Konzert für die Mamas und Papas. Lieder, Gedichte und Tänze 

wurden vorgetragen. 

Danach wurden die selbst gestalteten Geschenke überreicht.

Ausflug zur Alpakaranch
Unser diesjähriger Ausflug 
führte uns zur Alpakaranch 

in Frauental. Jedes Kind 
durfte einen Spaziergang mit 
den Alpakas erleben. Auf der 
Ranch wurden Hasen, Pferde, 
Esel, Waschbären, Kängurus, 

uvm. gefüttert. 

Ein Großer Dank an Sabine 
Nebel für den 

erlebnisreichen Tag!
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Liebe Sonne scheine
Liebe Sonne scheine

Schein mir auf die Beine
Schein mir auf die Füße
Schick mir Kitzelgrüße

Schein mir auf die Zehen
Denn  Sie woll'n dich sehn

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.kinderhaus-frauental.at
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Ein energiereiches Kindergarten- und Krippenjahr geht zu Ende
Mit dem Ende des Kindergartenjahres wird auf eine 
spannende, lehrreiche und energiegeladene Zeit zu-
rückgeblickt. Unter dem Jahresschwerpunkt „Zauber 
der Energie“ beschäftigten sich die Kinder auf vielfäl-
tige Weise mit den unterschiedlichen Formen erneuer-
barer Energien. Sonnenenergie, Wasserkraft, Feuer als 
Energiequelle sowie elektrischer Strom standen im Zen-
trum des kindgerechten Forscherinteresses.

Ein besonderes Highlight waren die monatlichen For-
scherlabore, die im Rahmen der Geburtstagsfeiern 
stattfanden. Gemeinsam mit Frau Einstein und dem 
Forscherlehrling Chemix wurde experimentiert, ge-
staunt und entdeckt – Wissenschaft zum Anfassen!

Auch der Fasching stand ganz im Zeichen des Jahres
themas: Die Kinder erschienen als kleine Energiequellen 
– mit fantasievollen und passenden Kostümen, die die 
kreative Auseinandersetzung mit dem Thema zeigten.



KINDER UND JUGEND 11Juni 2025

Als ausgezeichneter Klimaschutzkindergarten hat 
man sich intensiv mit umweltfreundlichen Energiefor-
men auseinandergesetzt. In Sachgesprächen, Liedern, 
Sprüchen und Geschichten wurde das Thema spielerisch 
vertieft. Ein voller Erfolg war auch der Pedibus – un-
ser "zu Fuß-Bus", der mit Begeisterung angenommen 
wurde und den Kindern Freude an Bewegung und Um-
weltschutz vermittelte.

Der krönende Abschluss des Jahres war der Ausflug 
auf die Hebalm. Bei einer Wanderung zu den Windrä-
dern konnten die Kinder erneuerbare Energie hautnah 
erleben. Ein gemütliches Picknick auf der Alm und ein 
wohlverdientes Eis rundeten den Tag ab. Auch die Krip-
penkinder waren aktiv: Sie unternahmen eine kleine 
Wanderung zum öffentlichen Spielplatz und genossen 
dort ihr Picknick.
So geht ein aufregendes und energiereiches Jahr im 
Kindergarten und in der Krippe zu Ende.

Wir danken allen, die dieses Jahr mitgestaltet und uns so viele schöne Momente ermöglicht 
haben. Mit Vorfreude blicken wir auf den Neustart im September 2025 – dann mit einer zusätz-
lichen Krippengruppe in den neu errichteten Räumlichkeiten.
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Ordnungs-
gemäße 
Behälter-
bereitstellung

KONTAKT:
Abfallsammelzentrum Schilcherland Saubermacher
Siemensstraße 10a, 8530 Deutschlandsberg
T: +43 59 800 7440
E: schilcherland@saubermacher.at
saubermacher.at

ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR: 7:30 – 16.30 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 7:30 – 12:00 Uhr

Für eine rasche und kostengünstige Abholung Ihrer 
Behälter beachten Sie bitte unsere Bereitstellungs-
Hinweise. 

Wie und wann müssen Behälter und Säcke bereitgestellt werden?
(Restmüll-, Windel-, Altpapier- und Biotonnen sowie Leicht- und Metallverpackungen 
gemischt)

+ Behälter am Vortag direkt am Straßenrand gut sichtbar bereitstellen.

+ Die Mülltonne nicht überladen, der Deckel soll geschlossen sein. Achtung! Nicht zu stark verdichten!

+ Loses Material neben der Tonne wird nicht mitgenommen. Möglichkeiten bei Mehrmengen:

- Größeres Behältervolumen am Gemeindeamt beantragen.

- Restmüll: Kauf eines speziell gekennzeichneten Restmüllsackes am Gemeindeamt oder im ASZ Schilcher-
land. Es ist auch eine Anlieferung im ASZ Schilcherland möglich! Restmüll wird im ASZ pro Kilogramm ab- 
gerechnet. 

- Altpapier: Schachteln falten bzw. zerkleinern. Lose Kartons neben der Mülltonne werden nicht  
mitgenommen. Größere Mengen Karton können im ASZ Schilcherland kostenlos abgegeben werden.

- Leicht- und Metallverpackungen gemischt: Ab 1.1.2025 erfolgt die Leicht- und Metallverpackungssammlung 
gemeinsam in gelben oder transparenten Säcken. Blickdichte Säcke werden nicht mitgenommen. Gelbe 
Säcke werden kostenlos am Gemeindeamt oder im ASZ Schilcherland ausgegeben. 

Windelbehälter können am Gemeindeamt beantragt werden und 200 Liter Grünschnittsäcke sowie Ein-
stecksäcke für Biotonnen können im ASZ Schilcherland gekauft werden. 

Richtige Behälterbereitstellung 

vermeidet unnötige Kos-

ten, schont die Umwelt 
und schafft bedarfsge-

rechte Services.

Hinweis: Mit dem Pfandsymbol gekennzeichnete Flaschen und Dosen bei einer Pfandrückgabestelle zurück- 
geben und Geld zürückerhalten!
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Am Samstag, dem 31. Mai, war es wieder soweit. Im Rahmen der Ölspur-Auftaktveranstaltung "Ang’setzt is" lud 
die Familie Hainzl-Jauk vom Genusshof Frauental zum gemütlichen Beisammensein. Bei herrlichem Wetter und 
herzlicher Gastfreundschaft konnten Besucherinnen und Besucher regionale Köstlichkeiten rund um den Kürbis 
genießen. Auch Bürgermeister Bernd Hermann sowie zahlreiche Gemeinderätinnen und Gemeinderäte folgten der 
Einladung und nutzten die Gelegenheit zum Austausch in entspannter Atmosphäre. Inmitten des stimmungsvollen 
Ambientes des Genusshofs wurde geplaudert, gelacht und natürlich auch verkostet. Die Marktgemeinde Frauental 
bedankt sich herzlich bei Familie Hainzl-Jauk für die gelungene Veranstaltung und ihren wertvollen Beitrag zur 
Stärkung der regionalen Kulinarik und des Gemeinschaftsgefühls in unserer Ölspurgemeinde.

  Donnerstag 31.03.2016
TIPP:
Wir dürfen Ihre Abfälle ge-mäß den Umweltrichtlinien des Landes Steiermark nur getrennt übernehmen. Bitte sortieren Sie Ihre Abfälle zu Hause vor. Das spart Zeit und schützt die Umwelt.
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Seit dem 1. November 2019 ist 
das neue Abfallsammelzentrum 
des Schilcherland Saubermachers 
für die Gemeinden Deutschlands-
berg, Frauental und Preding in 
Betrieb. Sie profitieren von einer 
größeren Dienstleistungspalette mit 
noch mehr Qualität, erweiterten 
Öffnungszeiten im ASZ, geschul-
tem Fachpersonal uvm. 

Brückenwaage
Beim Ein- und Ausfahren bitte die 
Brückenwaage benutzen. Nur so 
können wir die nötigen Daten für 
die Abfallstatistik ermitteln.

Haushaltsnahe Sammlung bleibt 
Nicht übernommen werden daher
Altpapier, Verpackungen aus 
Kunst- und Verbundstoffen (Gelbe 
Tonne bzw. Gelber Sack), Metall-  
verpackungen (Blaue Tonne) und  
Glasverpackungen (Weiß- und  
Buntglas). Diese Abfälle werden 
weiterhin vor Ihrer Haustüre oder 
an den öffentlichen Sammelstellen 
abgeholt.  

Umweltschutz
Ein besonderes Augenmerk                     
legen wir auf Nachhaltigkeit, z. B. 
übernehmen wir noch funktions-
fähige Altwaren und geben sie für 
die weitere Verwendung an einen 
sozialökonomischen Betrieb.

Altstoffsammelzentrum  
SCHILCHERLAND 
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KONTAKT:
Abfallsammelzentrum Schilcherland Saubermacher

Siemensstraße 10a, 8530 Deutschlandsberg

T: +43 59 800 7440, F: +43 59 800 7449

E: schilcherland@saubermacher.at

saubermacher.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO – FR: 7:00 – 16.30 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat: 7:00 – 12:00 Uhr

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 

Donnerstag, 10. Juli 2025 von 08.00 – 11.00 Uhr im ASZ Schilcherland, Siemensstraße 10a, 8530 Deutsch-
landsberg. Angenommen wird reine Wickelfolie OHNE NETZE. Die Wickelfolie sollte zumindest gebündelt oder in 
transparenten Säcken angeliefert werden. Außerdem sollten die Folien ohne grobe Verschmutzungen (besenrein) 
und trocken sein.

Silofolien Sammelaktion

Ölspurgemeinde Frauental – Ang´setzt ist bei Familie Hainzl-Jauk

Totalsperre der L601 im Bereich der Eisenbahnkreuzung –  
Bau einer Geh- und Radwegunterführung

Im Zeitraum von 23. Juni bis einschließlich 5. Sep-
tember 2025 ist die Landesstraße L601 auf Höhe 
der Eisenbahnkreuzung in Frauental für den ge-
samten Verkehr gesperrt. 
Grund für diese Maßnahme ist der Bau einer Geh- 
und Radwegunterführung, die vom Land Steiermark 
in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Frauental 
an der Laßnitz errichtet wird. Ziel des Projekts ist die 
wesentliche Erhöhung der Verkehrssicherheit, insbe-
sondere für FußgängerInnen und RadfahrerInnen, die 
die stark befahrene Straße in diesem Bereich queren 
müssen. Die Totalsperre ist notwendig, um das Bau-
vorhaben noch vor Schulbeginn im Herbst abschlie-
ßen zu können. Alternativen hätten eine deutlich 

längere Bauzeit von etwa vier Monaten erfordert, 
welches größere Einschränkungen mit sich gebracht 
hätte. Der Schwerverkehr wird großräumig umgelei-
tet und auch für den PKW-Verkehr werden entspre-
chende Maßnahmen gesetzt, um die Belastung für 
die Ortsbevölkerung so gering wie möglich zu halten. 
Eine Kombination aus frühzeitiger Ankündigung und 
gezielten Verkehrskontrollen soll dabei helfen, den 
innerörtlichen Verkehr bestmöglich zu regulieren. 
Die Marktgemeinde Frauental bedankt sich bereits 
jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld während der 
Bauzeit. Die neue Unterführung stellt einen wichti-
gen Beitrag zur nachhaltigen und sicheren Mobili-
tätsentwicklung in unserer Gemeinde dar.
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Die Beachvolleyball-Schwestern Dorina und Ronja Klin-
ger aus Frauental blicken auf einen außergewöhnlich 
erfolgreichen Start in die neue Saison zurück. Bereits 
bei ihren ersten drei Turnieren in Südamerika demons-
trierten die beiden Spitzensportlerinnen ihr internatio-
nales Top-Niveau: Drei Platzierungen unter den besten 
fünf Teams sprechen eine klare Sprache.
Für besondere Aufmerksamkeit sorgten die Klinger-
Schwestern in Mexiko, wo sie die amtierenden Olympia-
siegerinnen Ana Patricia Ramos und Eduarda Lisboa be-
zwangen – ein beeindruckender Beleg ihrer Stärke. Auch 
in Brasilien bestätigten sie ihre Topform und feierten 
einen weiteren Sensationssieg gegen die Weltmeisterin 
Kelly Cheng und ihre Partnerin Molly Shaw. Obwohl sie 
krankheitsbedingt ein Turnier auslassen mussten, tat 
dies ihrer Erfolgsserie keinen Abbruch.
Anfang Juni starteten Dorina und Ronja gemeinsam mit 
ihrer brasilianischen Trainerin in die europäische Sai-
son – und setzten ihre Erfolgsgeschichte nahtlos fort. 
Beim Elite16-Turnier im tschechischen Ostrava, einem 
der höchstrangigen Bewerbe auf der World Pro Tour, 
kämpften sich die Frauentalerinnen bis ins Halbfinale 
vor. Auf dem Weg dorthin bezwangen sie unter ande-
rem die deutschen Europameisterinnen sowie ein ame-
rikanisches Spitzenteam. Noch nie zuvor erreichte ein 
österreichisches Damen-Duo bei einem Turnier dieser 
Kategorie eine derart hohe Platzierung.

Mit diesen herausragenden Leistungen kletterten Do-
rina und Ronja Klinger auf Rang vier der aktuellen 
Weltrangliste – ein historischer Meilenstein für den 
österreichischen Beachvolleyballsport. Es ist die höchs-
te Platzierung, die je ein österreichisches Damen-Team 
in der internationalen Rangliste erreichen konnte. Die 
Frauentalerinnen zählen damit nun offiziell zur Welteli-
te. Zuletzt belegten sie beim Mastersturnier in Wien den 
ausgezeichneten 2. Platz hinter den Weltmeisterinnen 
aus Brasilien. Die Marktgemeinde Frauental ist stolz auf 
ihre beiden Ausnahmeathletinnen und wünscht Dorina 
und Ronja Klinger weiterhin eine erfolgreiche Saison 
sowie viel Erfolg für die kommenden Turniere.

Erfolgreicher Saisonstart für die Beachvolleyball-Schwestern 
Dorina und Ronja Klinger

Einen beeindruckenden musikalischen Erfolg konnte 
Christina Sohn Rinner beim diesjährigen Landesbe-
werb „Prima la musica“ feiern. Mit der Höchstpunk-
tezahl von 96,5 Punkten erzielte sie nicht nur einen 
ersten Preis und den Landessieg in ihrer Alterskate-
gorie, sondern auch die Bestwertung aller Altersgrup-
pen im Bereich Schlagwerk – eine außergewöhnliche 
Leistung, die weit über die Bezirksgrenzen hinaus  
Anerkennung findet.
Auch beim Bundeswettbewerb Ende Mai stellte Chris-
tina ihr Können eindrucksvoll unter Beweis und er-
spielte sich in der Altersstufe II die Bronze-Medaille.
Christina ist aktives Mitglied der Marktmusikkapelle 
Frauental, engagiert sich musikalisch auch bei an-
deren Kapellen im Bezirk und wurde aufgrund ihres 
Talents in das neue Landesjugendpercussionensemble 
aufgenommen – ein weiterer Beleg für ihre außerge-
wöhnliche Begabung und ihr Engagement.

Die Marktgemeinde Frauental gratuliert Christina 
Sohn Rinner gemeinsam mit ihrem Lehrer Elmar Ber-
ger, BA MA, herzlich zu diesen großartigen Erfolgen 
und wünscht weiterhin viel Freude, Ausdauer und Be-
geisterung auf ihrem musikalischen Weg!

Herausragende Erfolge für Christina Sohn Rinner
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Am 17. Juni luden das Team mit Dir. Mag. Christian Leitner und die SchülerInnen der Musik- und Kunstschule zum 
Schulschlusskonzert in das Robert-Fuchs-Musikheim Frauental ein.

Schulschlusskonzert der Musik- und Kunstschule

Fronleichnam in Frauental
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Die Marktgemeinde Frauental an der Laßnitz startet im Juli 2025 ein zukunftsweisendes Projekt. Unter dem 
Titel „Lebenswertes Frauental 2030“ beginnt ein breit angelegter Beteiligungsprozess, bei dem alle Bür-
gerInnen eingeladen sind, ihre Ideen, Wünsche und Erfahrungen einzubringen – unabhängig von Alter oder 
Lebenssituation.
 
„Das Miteinander und die enge Verbundenheit ist es, die Frauental seit jeher ausmacht. Dieser Beteiligungs-
prozess ist ein weiterer, bewährter Schritt, gemeinsam zu wachsen und unsere Gemeinde aktiv zu gestalten.“
 
Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist das Thema Mobilität. In Zusammenarbeit mit dem Verkehrsplanungs-
büro MAPS-Verkehrswesen24 unter der Leitung von Ing. Erich Pilz wird erhoben, wie sich Menschen in Frau-
ental fortbewegen, welche Angebote genutzt werden und wo es Verbesserungspotenzial gibt.
 
„Wer die Wege der Menschen kennt, kann sie auch besser gestalten“, erklärt Ing. Pilz. 
„Unser Ziel ist es, die Mobilität von morgen so zu planen, dass sie optimal zum Leben der Menschen in Frau-
ental passt.“

So können Sie mitgestalten:
Ab Juli 2025 erhalten alle Haushalte der Marktgemeinde die Unterlagen zum Beteiligungsprozess per Post. 
Weitere Fragebögen können ab Juli im Gemeindeamt abgeholt werden.
Ihre Rückmeldungen können Sie bequem bis spätestens 31. Juli 2025 über dafür eingerichtete Rückgabe-
boxen abgeben – zu finden im:
•	 Gemeindeamt
•	� den Bildungseinrichtungen (Volksschule, Kindergarten und Kinderhaus)
•	� sowie im Erlebnisbad Aqua Fun
 

Die Auswertung der Fragebögen wird im Herbst dieses Jahres öffentlich präsentiert.
Gemeinsam gestalten wir ein lebenswertes Frauental 2030 – machen Sie mit!

„Frauental gestaltet“ 
BürgerInnen-BeteiligungBürgerInnen-Beteiligung für ein LeLebensbenswertes Frauentalwertes Frauental 2030  

startet im Juli 2025


